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MEM-Industrie: Trotz Stellenabbau festigen Arbeitnehmerorganisationen ihre
Mitgliederbasis

Zürich (ots) -

Die Branche der Maschinen-, Elektro- und
Metallindustrie hat im Jahr 2009 rund 25 891 Arbeitplätze verloren. 
Im gleichen Zeitraum sank die Zahl der organisierten Mitglieder in 
der Branche um 1013. Den Arbeitnehmerorganisationen ist es somit 
gelungen, ihre Mitglieder zu einem grossen Teil zu halten. Dies hat 
zur Folge, dass der Organisationsgrad in der MEM-Branche um 1,9% 
gestiegen ist, von 23,6% im Jahr 2008 auf 25,5% im Jahr 2009.
Die Angestellten Schweiz sind mit einem Anteil von 52,3% nach wie vor
die grösste Arbeitnehmerorganisation in der Branche. Ihr Anteil ist 
gegenüber dem letzten Jahr stabil geblieben.

Die Aufgabe der Arbeitnehmerorganisationen ist es nun, den 
Mitgliederbestand im kommenden Aufschwung wieder zu erhöhen.

Kontakt:

Für Rückfragen:

Stefan Studer, Geschäftsführer Angestellte Schweiz, Tel. 044 360 11
41, Natel 079 621 08 19

Ariane Modaressi, Kommunikation Angestellte Schweiz,
Tel. 044 360 11 38, Natel 079 633 97 25

Die Angestellten Schweiz sind die stärkste Arbeitnehmerorganisation
der Branchen Maschinen-, Elektro- und Metallindustrie (MEM) und
Chemie/Pharma. Rund 25 000 Angestellte sind Mitglied. Angestellte
Schweiz entstand aus dem Zusammenschluss der beiden Verbände
Angestellte Schweiz VSAM (MEM, gegründet 1918) und VSAC (Chemie,
gegründet 1993).

Weitere Infos zu den Angestellten Schweiz: www.angestellte.ch.

Diese Meldung kann unter https://www.presseportal.ch/de/pm/100006251/100601085 abgerufen werden.

https://www.presseportal.ch/de/pm/100006251/100601085

